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 Klostermauern, trennen oder verbinden sie? 
 
Alles, was unser Dasein kostbar, einmalig und lebenswert 
macht, basiert auf inneren Werten. Innere Werte brauchen 
aber Impulse, die von aussen kommen. Keine lauten, keine 
aufreizenden, keine spektakulären; sondern stille, tiefe, 
menschliche, konstante - solche Signale also - die unser 
Inneres erreichen. Oft sind dies klösterliche. Klöster sind Orte, 
die schon Jahrhunderte lang ein beschauliches Leben 
innerhalb des hektischen Alltags vorleben. Dies nicht isoliert, 
nicht abgehoben, sondern immer so, dass aus dem Innern des 
Klosters heraus die Gesamtheit der Menschen miteinbezogen 
wird und davon profitiert. Also genau eine Wirkung von innen 
nach aussen. Wir, also die profane Welt, profitieren davon. 
 
Klöster sind für alle, immer da. Doch wir fragen uns, wie lange die Kultur der Klöster, ihr Wirken in 
unserer so modernen Welt noch Sinn macht und ob sich stützende Geldmittel rechtfertigen, jetzt wo 
alles so teuer erscheint. 
 
Klöster sind nicht nur Orte des Wortes und des Geistes, sondern sie sind mit ihren Archiven auch 
Grundlagen der Forschung, Ausgangspunkt für die Geschichtserfahrung. Klöster sind Grundsteine, 
Fundamente in der Vergangenheit, ohne welche keine Zukunft möglich ist. Klöster sind dank ihrem 
Bestand an beweglichen und unbeweglichen Kulturgütern wahrhafte Treuhänder des kulturellen 
Erbes, Pflegende der Kulturzeugnisse, die - über unser subjektives Empfinden hinaus - als 
universelles Gut allen Menschen - und vor allem auch künftigen Generationen - zugute kommt. Aus 
diesem Grund setzt sich die Denkmalpflege in jedem Fall für die Bewahrung des klösterlichen 
Daseins und der Bewahrung Ihrer Bauten ein. Nur so kann ein kulturelles Erbe bewahrt werden, das 
einzig in der Obhut der Klöster lebendig bleibt und Nutzen für uns alle abwerfen wird. Wir, also die 
profane Welt, wollen nicht nur profitieren, sondern auch die Mittel zur Verfügung stellen. Es sind 
Beträge, welche die enormen Kosten teilweise auffangen, für die bisher immer die Klöster selbst 
aufgekommen waren. Diese Mittel sind langfristig gewinnbringend; sie sind die beste Investition auch 
für unsere Nachkommen. Ich danke allen Geldgebern, Geldgeberinnen, wie immer der Beitrag auch 
ist. 
 
Pierre Hatz, kantonaler Denkmalpfleger  
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„Die Stadt auf dem Berge“ mit 
Stadtkirche und Hof, den beiden 
turmbewehrten Vorstädten, 
dazwischen St. Katharina zu 
Füssen der Altstadt

St. Katharina ein Ort mit Ausstrahlung 
 
 
Der Standort des Klosters setzt städtebauliche Akzente 
 
Im Gegensatz zum Kapuzinerkloster ausserhalb der Stadt auf der grünen Wiese entstand das 
Dominikanerinnenkloster an einem städtebaulich bedeutsamen Ort. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Kloster schliesst eine Lücke im wehrhaften Ring der Stadt 
 
Die auf einem ovalen Hügel thronende Altstadt von Wil war auf ihrer Nordseite durch steil 
abfallendes Gelände und den Weierbezirk vor Angriffen ausreichend geschützt. Im südlichen 
Bereich gegen Osten und Westen brachten die turmbewehrte obere und untere Vorstadt wehrhaften 
Schutz. Dazwischen aber tat sich eine Lücke auf, die bis zum Fuss der Stadtkirche reichte. In 
diesem offenen Vorgelände, in der Bündt, wies Abt Bernhard 1605 den Schwestern Boden für einen 
Neubau ihres Klosters zu. 
 
Warum wohl hat der Abt ausgerechnet diesen Ort für das Frauenkloster ausersehen? Sollte es ein 
menschlicher Schutzschild für die Stadt sein? Wollte er das Kloster ausserhalb der damaligen Stadt, 
aber doch wieder unmittelbar zu Füssen seiner Stadtkirche wissen? 1605 kaufte die Klosterge-
meinschaft mit der Abgeltungssumme, welche die Vadianstadt für die Aneignung der Klosterbauten 
in St. Gallen der Klostergemeinschaft nachträglich ausrichtete, das Bauerngut westlich des Klosters, 
eine erste Erweiterung des klösterlichen Umfeldes.  

7 



St. Katharina ein Ort mit Ausstrahlung 
 
 
Das Kloster als Kristallisationskern eines schulisch-kulturellen Schwerpunktes der Stadt 
 
1850 baute das Kloster das noch heute erhaltene „Schuelhüsli“ westlich des Klosters (1), das zweite 
Schulhaus der Stadt Wil nach dem Kirchplatzschulhaus 1840. 1876 ermöglichte das Kloster der 
Ortsbürgergemeinde mit einer Landabtretung den Bau der Tonhalle (2). Mit einer weiteren 
Landabtretung machte das Kloster der Stadt den Weg frei zum Bau des Tonhalleschulhauses (3). 
1905 baute der Wiler Architekt P. Truniger für das Kloster das Institutsgebäude (4), die heutige 
Mädchensekundarschule.  
 
1937 opferten die Schwestern ihren kleinen Rebberg westlich des Klosters zum Bau des 
Klosterwegschulhauses (5). 1986/88 schliesslich liess das Kloster durch Architekt Josef Leo Benz 
das Mädchen-Sekundarschulhaus mit einem Klassenzimmertrakt, dem Katharinasaal und dem 
Meditationsraum erweitern (6) und stellte der Stadt Land im Baurecht für eine Schulsportanlage mit 
Doppelturnhalle im Osten des Klosters zur Verfügung (7). So hat sich das Kloster Schritt für Schritt 
zu Füssen der historischen Altstadt städtebaulich eingebettet in einen vielgestaltigen Schul- und 
Kulturbezirk. 
 
 

 
 

1. 1850 Bau „Schuelhüsli“ durch 
Kloster 

2. 1876 Landabtretung des Klosters 
für den Bau der Tonhalle  

3. 1887 Landabtretung des Klosters 
zum Bau des 
Tonhalleschulhauses 

4. 1905 Bau Institutsgebäude durch 
Kloster 

5. 1937 Landabtretung des Klosters 
zum Bau des 
Klosterwegschulhauses  

6. 1986/88 Ergänzungsbau 
Mädchensekundarschule durch 
Kloster 

7. 1986/88 Landabtretung des 
Klosters im Baurecht für 
Sportanlage Klosterweg  

Das Kloster ist Kristallisationskern eines schulisch-kulturellen städtischen Schwerpunktes
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St. Katharina baut für die Zukunft — das Projekt 
 

 
 
Das Projekt in fünf Bauetappen 
 
Das sorgfältig ausgearbeitete Projekt sieht vor, dass die Klostergemeinschaft ausschliesslich den 
Bereich des Altklosters belegt. Die beiden später entstandenen Klosterflügelanbauten können neuen 
Nutzungen zugeführt werden.  
 
Ziel dieser „Konzentration im Altkloster“ ist: 

• Die klösterliche Atmosphäre zu erhalten 
• Die Gemeinschaft räumlich zusammen zu führen 
• Den Schwestern das Klosterleben zu erleichtern 
• Das Kulturgut zu schützen 
• Baulich auf das Alter der Gemeinschaft Rücksicht zu nehmen 
• Den Betrieb wirtschaftlicher zu führen  

 
Das Projekt gliedert sich in fünf Bauetappen: 

• Etappe 1: Erstellen eines Treppen-, Liftelementes 
• Etappe 2: Neugestaltung des Einganghofes 
• Etappe 3: Umgestaltung des Bereiches Ost,  

Verlegung der Küche, Anpassen von sanitären  
Anlagen, Einbau einer Waschküche, eines  
Bügelraumes und einer Näherei etc. 

• Etappe 4: Erweiterung und Restaurierung 
des Besucherbereiches 

• Etappe 5: Restaurierung Kreuzgang und  
Kreuzgarten 

 
Die Etappen eins und zwei sind realisiert, die Etappe drei steht kurz vor dem Abschluss. Derzeit 
laufen die Abklärungsarbeiten für die Etappen vier und fünf. Diese beiden Etappen betreffen den 
denkmalpflegerisch geschützten Bereich der Klosteranlage. 
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Baukosten 
 
 
Komplexität der Aufgabe 
 
Erschwerend und Kosten verteuernd für die Umbauarbeiten im Altkloster wirkt sich aus, dass die 
tragenden Bauteile der verschiedenen Geschosse nicht übereinander stehen und dass die 
Umbaubereiche räumlich auf verschiedene Geschosse verteilt sind. Erschwerend wirkt sich auch 
aus, dass die Umbauten unmittelbar im Lebensbereich der Klosterfrauen erfolgen müssen. 
 
Statische Systemsicherungen sind aufgrund der heutigen Erkenntnisse und den Vorabklärungen des 
Bauingenieurs unausweichlich. Zur Sicherung der Bausubstanz sind grossflächige 
Freilegungsarbeiten zur statischen Beurteilung des Konstruktionssystems notwendig, um alsdann 
die richtigen und notwendigen Sanierungsmassnahmen finden und ausführen zu können. 
 
Bereits wurden Konstruktionsmängel in der vertikalen Lastübertragung, im EG und im UG aber auch 
in den nicht unterkellerten Bodenkonstruktionen festgestellt. Gewisse Wandrisse in den 
Besucherzimmern können auf diese Mängel zurückgeführt werden.  
 
Leider musste festgestellt werden, dass der Zustand der Kanalisations-, der Elektro-, Sanitär- und 
Heizungsinstallationen teilweise veraltet, unübersichtlich und konzeptlos ist. An verschiedenen 
bestehenden Leitungen kann nicht mehr angeschlossen werden, es muss neu installiert werden. 
 
Im Kreuzgang und im abgesenkten Kreuzgarten stellt das Problem der Mauerfeuchtigkeit besondere 
Lösungsanforderungen. Hier sollen noch einzuleitende Untersuchungen einen langfristig 
erfolgreichen Sanierungsweg aufzeigen. 
 
Bei allen Baumassnahmen gilt der Grundsatz, denkmalpflegerische Substanz nicht zu zerstören 
oder zu beeinträchtigen, sondern diese erlebbar zu machen und für die Zukunft zu erhalten und 
langfristig zu sichern. 
 
Wie bei den Vorgänger-Etappen ist auch in der 4. und 5. Etappe keine Gesamt-Restaurierung des 
Umbaubereichs vorgesehen, im Gegenteil, durch punktuelle, gezielte bauliche Einsätze soll die 
Voraussetzung für die „Konzentration im Altkloster“ geschaffen werden. 
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